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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Ettmayer 

und Genossen 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend Verbot der Kontaktnahme zwischen Beamten und 

Abgeordneten 

Mit Dienstzettel Zl. 77o-GS/79 des Bundesministeriums 

für Auswärtige Angelegenheiten erging eine Weisung an 

alle Sektionen und Abteilungen des Hauses, wo es unter 

anderem heißt: "Uber Weisung des Herrn Bundesministers wird 

ersucht, den Verkehr in dienstlichen Angelegenheiten mit 

Mitgliedern der Parlamentsklubs und den politischen Parteien 

im allgemeinen, außer im Falle ausdrücklicher Weisungen des 

Herrn Bundesministers oder des Generalsekretärs, über das 

Kabinett des Herrn Bundesministers zu führen. Unberührt von 

dieser Regelung bleiben Kontakte, die in unmittelbarem 

Zusammenhang mit Reisen von Parlamentarierdelegationen ins 

Ausland stehen, insbesondere die üblichen Informationsge­

spräche, \die vor Reiseantritt mit den Teilnehmern geführt 

werden" . 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten nachstehende 

A n fra g e 

1) Warum wurde den Bediensteten des Bundesministeriums für 

Auswärtige Angelegenheiten ein Verbot auferlegt, in dienst­

lichen Angelegenheiten mit Mitgliedern der Parlamentsklubs 

150/J XV. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

und den politischen Parteien im allgemeinen zu verkehren? 

2) Gilt das den Beamten des Bundesministeriums für Auswärtige 

Angelegenheiten auferlegte Verbot der direkten Kontaktnahme 

auch für Kontakte mit allen Staatsbürgern? 

3) Wenn Abteilungen des Bundesministeriums für Auswärtige 

Angelegenheiten für allgemeine Rechtsangelegenheiten, den 

Rechtsschutz, das Personenstandswesen, das Fürsorgewesen 

und den Personenverkehr im Bereich des kleinen Grenzverkehrs 

zuständig sind, wäre dann nicht eine direkte Kontaktnahme 

von Bürgern und Abgeordneten mit den zuständigen Beamten 

zVleckmäßig? 

4) Können die Bediensteten ausländischer Botschaften mit 

den Beamten des Bundesministeriums für Auswärtige Ange­

legenheiten in dienstlichen Angelegenheiten direkt in 

Kontakt treten? 

5) Ist der Herr Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

bereit, den Dienstzettel Zl. 77o-GS/79 allen Abgeordneten 

des Nationalrates und allen Mitgliedern des Bundesrates zur 

Kenntnis zu bringen? 
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